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Als Abſchluß eines vergangenen und Beginn eines kommenden
Jahrhunderts gekennzeichnet hat das nun zu Ende gehendeJahr wie wohl nie zuvor ein gleicher Zeitabſchnitt dem

deutſchen Volke zum Bewußtſein gebracht welche Stellung es
in der Welt hat wie zahllos und werthvoll die ideellen und
materiellen Güter ſind deren Wahrung und Mehrung ihm die
Vorſehung übertragen wie ſchwierig und gefährdet ſeine
Stellung iſt auf deren Sicherung die Wohlfahrt einer nahezu
60 Millionen umfaſſenden und ſich ſchnell vermehrenden
Bevölkerung beruht und wie gebieleriſch an alle Glieder der
Nation au Fürſt und Volk an Parlamente und Stagtsmänner
das Schickſal die Forderung richtet in Wort und That in
Thun und was weit ſchwieriger iſt im Unterlaſſen ſich
ſtets ihrer Verpflichtung und Verantwortung bewußt zu bleiben
die allen als gleich werthen Gliedern einer hochſtrebenden
Kulturnation geringer oder bedeutſam je nach ihrer Stellung
und ihren Amlspflichten auferlegt ſind

Jn noch prägnanterer Weiſe als ſeine Vorgänger that das
zu Ende gehende Jahr dar daß wie der Anfang des 18 Jahr
hunderts und der Anfang und die Mitte des 19 Jahrhunderts
ſo auch der Wendepunkt zwiſchen 19 und 20 Jahrhundert eine
g der Aufrollung der Machtfragen in allen Theilen der

elt darſtellt Es ſcheint zu einer Art hiſtoriſchen Geſetzes
geworden zu ſein daß auf ein Menſchenalter der Ruhe einige
Dezennien kriegeriſcher Ereigniſſe folgen Auf den faſt alle euro
päiſchen Mächte in Mitleidenſchaft ziehenden ſpaniſchen Erbfolge
krieg folgt nahezu ein Menſchenalter vergleichsweiſer Ruhe in der

Mitte des 18 Fahrhunderts wird dieſe Ruhezeit abgelöſt durch
die infolge der Thronbeſteigung Maria Thereſia s ſich ent
wickelnden kriegeriſchen Wirren darauf wieder etwa ein

der franzöſiſchen Revolution und dem Emporſteigen Napoleon s
verknüpften kriegeriſchen Exeigniſſe in der Mitte des 19 Jahr
hunderts beginnen die mit der nationalen
Deutſchlands und Jtaliens zuſammenhängenden Kämpfe auf
das hiernach eingetretene Menſchenalter der Ruhe iſt nun jetzt
dem durch die beiden letzten Jahrhunderte hindurch vorſtehend
verfolgten Geſetze gemäß wieder eine Zeit der Kriſis ein

ctueten8 S iſt es denn im Grunde genommen kaum zu verwundern

da in dem letzten Jahre die innere Politik Deutſchlands auf
das weſentlichſ e beeinflußt war von den mit der auswärtigen
Politik und den auswärtigen Ereigniſſen verknüpften Fragen
Wir ſahen im Beginn des Jahres die Berathung der Flotten
vorlage und im Frühjahre deren Annahme in den darauf
folgenden Monaten wurde das Jntereſſe völlig abſorbirt durch
die nothwendig gewordene Entſendung deutſcher Truppen nach
Ching im Herbſte aber war die erſte und die wichtigſte Vor
lage die durch die Chingwirren nothwendig gewordene Kredit
forderung alſo wiederum eine mit der auswärtigen Politik
in eugſtem Zuſammenhange ſtehende Angelegenheit Aber
auch ſonſt kann man die Wahrnehmung machen

Politik in Berührung ſtand

einer Weltpolitik über ſich ergehen laſſen mußte Kritiken

eine Zeitlang manch andere wichtige Fragen an zweite Stelle
drängten und denen es wohl auch zu danken iſt daß ſich der
deutſche Aar nicht weiter in Regionen verſtieg in denen die
Kraft ſeiner Flügel möglicherweiſe hätte verſagen können Und
dann die Erörterungen über die Richtung die demnächſt die
deutſche Zollpolitik einzuſchlagen haben wird Auch ſie be
rührten die auswärtigen Jntereſſen des Reiches in außer
ordentlich hohem Maße und wenn ſie auch dem kommenden
neuen Jahre noch ihren Chaxakler aufprägen werden ſo
kann man doch ſagen daß ſie ein hervorragendes Merkmal
des ſich jetzt zur Rüſte neigenden Jahres geweſen ſind und

Verfolg von nicht geringem Einfluß auf die zukünftige Ge
ſtaltung unſerer parteipolitiſchen Verhältniſſe ſein werden

Selbſiſuchtspolitik die in den Tagen von 1900 zur höch
Blüthe gediehen iſt weiterhin das Wohl und Wehe des Landes
dirigiren und alle Beſtrebungen die tiefgehende Verſtimmung
und Unzufriedenheit im Volke zu beheben vereiteln ſollte

Die Bedeutung der miniſteriellen Berathung der Fürſten
für die nationale Wohlfahrt nachzuprüfen hat das jetzt ſeinem
Ende zueilende Jahr im Reiche und in verſchiedenen Bundes
ſtaaten Anlaß gegeben in Württemberg Baden Koburg und
Oldenburg ſind langjährige leitende Miniſter zurückgetreten
im Reiche aber iſt am 17 Oktober der Fürſt zu Hohenlohe
aus dem Amte des Reichskanzlers geſchieden und hat zugleich
im preußiſchen Miniſterpräſidium dem als auswärtigen Miniſter
erprobten Grafen v Bülow Platz gemacht Dem Kanzler des
Verhinderns der aber nicht ſtark genug war ſeinen Willen

einem höheren von abſoluten Neigungen beherrſchten Willen
entgegenzuſetzen und deshalb das Kanzleramt zu einer Art

Sinecure
Menſchenalter der Ruhe und im Anſchluſſe daran am Aus vielleicht auch des ehrlichen Willens gefolgt und die allerorts
gange des 18 und zum Beginne des 19 Jahrhunderts die mit durchbrechende Befriedignng

der Jahre ſtehender

Konſolidirung in die

Voilksſtimmung

daß Bülow werde ſich dieſer Verantwortlichkeit auch hinſichtlich der
unſer innerpolitiſches Leben ziemlich eng mit der auswärtigen inneren Politik bewußt ſein

Man hat ſich nur der ſcharfen viele Fragezeichen vorhanden
Kritiken zu erinnern welche der im Verlaufe der chineſiſchen nicht ſo ohne weiteres erfolgen kann da die Meinungen über
Angelegenheit immer deutlicher wahrnehmbar gewordene s n Wirthſchaftspolitiker Bülow noch durchaus nicht geklärt

ie ſind

herunterdrückte iſt ein Kanzler des Wollens und

dies um ſo mehr als ſie vorausſichtlich in ihrem weiteren

Wenigſtens läge es durchaus nicht im Jntereſſe des Reiches darum vor allem wirkten
wenn die agrariſche Jntereſſenwirthſchaft die hochſchutzzöllneriſche parteipolitiſchen und wirthſchaftlichen Gegenſätze heruntergingen

ſten

allein überlaſſen

daß wieder ein in der Vollkraft
ſeiner Verantwortung in allen Be

ziehungen bewußter Miniſter das Steuer des Reichsſchiffes feſt
Hand genommen hat deutlich zu erkennen gegeben

woran es bisher gefehlt und wie dringend nothwendig die
Wiederherſtellung des Amtes in ſeiner alten Vollmacht war
Graf Bülow hat ſich als leitender Miniſter als ein den
föderativen Charakter des Bundesſtaates hütender Reichskanzler
eingeſihrt und gleich zu Anfang ſeiner Thätigkeit ſich perſönlich
mit den Häuptern und Miniſterien der Einzelftaaten in die
jenigen Beziehungen geſetzt in deren Pflege Fürſt Bismarck
ſo bedacht und ſo erfolgreich geweſen iſt Ferner iſt als
Erfolg der Amksführung des Grafen Bülow zu verzeichnen
daß das Amt des Reichskanzlers dank der oratoriſchen
Begabung ſeines Jnhabers der Volksvertretung gegenüber
wieder die autoritative Stellung erhalten die es haben
muß um ſich mit dem Parlamente und durch dieſes mit der

in erſprießliche Wechſelbeziehung zu ſetzen
Nimmt man den Anſpruch auf volle Verantwortlichkeit hinzu
die der Reichskanzler bei jeder gegebenen Gelegenheit bekundet
dann könnte man eigentlich geneigt ſein anzunehmen Graf

Leider aber ſind hier noch recht
deren Wegwiſchung jetzt noch

Zwar betrachten ihn die Agrarier halb und halb ſchon

Nachdrud verboten

Neujahr an Fürſtenhöfen
Von Th V Gall

Der Uebergang vom alten Jahre zum neuen wird ſelbſtver
ſtändlich auch an den Fürſtenhöfen in der feierlichen Weiſe
begangen wie ſie einem ſo wichtigen Zeitpunkte im Reigen der
Monate mit Recht zuſteht und ſeit Napoleon III den Jahres
wechſel dazu benutzte beim Empfang der z Geſandten jene
bekannten diplomatiſchen Anſprachen zu halten die gewiſſermaßen
ſein politiſches Programm für die nächſte Zeit in ſich ſchloſſen
ſeitdem kann man ſich kaum daran gewöhnen daß wenigſtens
an den Höfen die im Konzert der Mächte eine mehr oder
weniger führende Rolle ſpielen dieſe Gepflogenheit gänzlich
fortfalle

Aber die Thatſache läßt ſich nicht lengnen während einſt alle
Welt auf die oft ziemlich myſtiſchen Worte oder nur Andeutungen
lauſchte die der Neffe des Korſen bei dieſer Gelegenheit ver
lauten ließ iſt dieſer Akt augenblicklich ſeiner politiſchen Be
deutung ſo gut wie gänzlich entkleidet worden Den Anwand
lungen die Felix Faure in dieſer Hinſicht empfand hat der Tod
ein jähes Ende bereitet Präſident Loubet ohnehin frei von
imperialiſtiſchen Neſgungen denkt gar nicht daran jenen aus
der Mode gekommenen diplomatiſchen Brauch im Elyſée wieder
aufleben zu laſſen Darum entzieht er ſich den Pflichten die
ihm ſeine hohe Stellung auferlegen keineswegs Das augen
blickliche Frankreich iſt trotz der Wunden die ihm der Krieg
geſchlägen und der Gebietskürzungen die damit verknüpft
waren ſtärker mächtiger und vor allem geſünder als das des

Gleichwohl würde Mr Loubet wenn
man ihm die Wahl ließe wo er den Neujahrstag feiern ſolle
wahrſcheinlich kaum in Paris in ſeinem goldſtrotzenden Palaſt
verbleiben ſondern viel lieber forteilen in das kleine ſüd
franzöſiſche Städtchen in den ſtillen Pachthof wo zu derſelben
Zeit eine Greiſin mit weißem Haar und runenbedeckten Zügen
an den Sohn denkt der ſich beſtimmt ebenſo nach ihr ſehnt
wie das Mutterherz nach ihm verlangt

Es iſt eine Thatſache ſeit dem Sturze der Napoleoniden
iſt das Neujahrsfeſt im großen ganzen guch an den Fürſten

der Weihnachtsfeier her in

höfen mehr und mehr innerlicher und der Feier für den engen
Familienkreis wiedergegeben worden Bei den Hohenzollern
hat dieſer Tag ſolchen Charakter eigentlich ſtets bewahrt Man
erinnert ſich wohl noch wie ſchlicht und fromm der alte
Kaiſer Wilhelm den Jahreswechſel beging Faſt immer mußten
die Familienmitglieder um ihn verſammelt ſein die noch von

Berlin zum Beſuch anweſend
waren Mit den damaligen kronpriuzlichen Kindern ſpielten
die Vettern und die Conſine aus Baden die bekanntlich
heute die Gemahlin des Kronprinzen von Schweden die mit
beſonderer Jnnigkeit am Großvater hing ſeine Vicky ließ
es ſich niemals nehmen dem Großpapa womöglich noch am
Sylveſterabend ſeine Lieblingsſuppe zu kochen Am Neujahrs
tage ſelber fluthete am Palais des Monarchen unaufhörlich
ein Strom von Menſchen dvorſiber des Moments gewärtig
wo ſich der Kaiſer am biſtoriſchen Fenſter zeigen würde
Freilich ſchloß dies innige Familienzuſammenleben keineswegs
aus daß auch jener große Empfang ſtattfand wie er gewiſſer
maßen zum Ceremoniell eines ſo alten machtvollen und ruhm
reichen Herrſcherhauſes gehört

Unter Kaiſer Wilhelm II mit ſeiner Anhänglichkeit an den
Traditionen ſeines Geſchlechts hat dieſe Sitte eine Entfaltung
gewonnen die dem Auge eine Reihe köſtlichſter und in künſt
leriſcher Hinſicht geradezu zauberhafter Bilder gewährt Faſtimmer befindet ſich eine un hoher fürſtlicher Perſonlichteten

in der Reichshauptſtadt Von der Kuppel des alten Hohen
zollernſchloſſes ſchmettert eine Regimentskapelle den Neujahrs
gruß über die Zinnen der Häuſer hinweg in das Gewoge der
Menſchenmenge das ſich fortwälzt durch die Straßen
drängt Neujahr am Hohenzollernhofe iſt augenblicklich ein
farbenreiches Schauſpiel gewoben aus Tradition und Gegen
wart aus innigem Feſthalten an der Ueberlieferung und
deren ſtilvollſtem glücklichſtem Fortbau ein Bild das
ein Künſtler wie Altmeiſter Menzel mit ſeinem Genius auf
die Leinwand bannen ſollte damit es gleichbürtig weiter
lebe neben den unſtecblichen Schöpfungen dieſes Genres dem
Flötenkonzert und der Tafelrunde des Philoſophen von

Sansſouci

chwäche reſp einer Verkalkung der Arterien war
m

als den ihrigen aber noch hat er ſelbſt nicht geſprochen und
bevor nicht unzweifelhafte Beweiſe vorliegen daß er thatſächlich
zu den Hochſchutzzöllnern zu zählen iſt ſo lange wird man ein
endgiltiges Urtheil über ihn nicht fällen dürfen wenngleich das
Mißtrauen mit dem man auf liberaler Seite jetzt ſchon dem

r gegenüber erfüllt ſein muß leicht dazu verleiten
önnte

So groß der Erfolg der Wiederherſtellung der in den
Traditionen des Reichskanzleramtes begründeten autoritativen
Beziehungen zum Reichstag iſt ſo wenig wird ſich der leitende
Staatsmann darüber im Zweifel ſein daß dieſer Erfolg zum
großen Theil darin begründet war daß die Gründe und die
jenigen Geſichtspunkte die er dem Reichstag entwickelte den
inneren Wünſchen der Mehrheit des Reichstages entſprachen und

weil ſie nicht bis zur Tiefe der

ſondern die Töne vorwiegend anſchlugen die keine bürgerliche
Partei in ihrem Orcheſter entbehren kann und weil der ſchon
vor Beginn ſeiner Amtsführung in Erſcheinung getretene be
dauerliche chroniſche Schwächezuſtand des Reichstages einen
vortheilhaften Hintergrund bot Eine der weſentlichen Aufgaben
eines konſtitutionellen Staatsmannes iſt die Fürſorge für einen
tarken Reichstag dieſe Sorge kann er nicht ohne eine Sünde

gegen ſein Amt zu begehen den parteipolitiſchen Gegenfätzen
Vom Reichskanzleramt wird auch in dieſer

Richtung eine energiſche Jnitiative entfaltet werden müſſen und
in dem Volke und in den das Gemeinwohl wirklich über die
Partei ſtellenden Parteien wird er freudige Mitwirkung finden
wenn auch die inhaltsſchwere Lehre des ſcheidenden Jahres
beachtet wird daß fürſtliche Pflichttrene ſtaatsmänniſche
Jnitiative als Dritten im Bunde einen Reichstag erhalten
der auch äußerlich in ſeiner Beſetzung und Geſchäftsbehandlung
ein werthvoller und erfolgreicher Mitarbeiter an den Aufgaben
des Reiches iſt und von Thron wie Regierung als ſolcher an
geſehen und reſpektirt wird

Ueber dieſe Aufgaben in nattionaler ſozialer und wirthſchaft
licher Beziehung die Leiſtungen des jetzt abgelaufenen Jahres
auf dieſen Gebieten und die Aufgabe die es der kommenden
Zeit überläßt möge in einem Schlußkapitel einiges geſagt

werden SDentſches Keith
Hoff und Perſonalnachrichten

Jn Krampfer bei Perleberg fand geſtern nachmkkttag die
feierliche Betſetzung des Generalfeldmarſchalls Grafen
Blumenthal ſtatt Zu derſelben waren die Kriegervereine
des Weſtpriegnitz Kreiſes in großer Anzahl ſowie eine Ehren
Compagnie des Füſilier Regiments Generalfeldmarſchall Graf
Blumenthal Nr 36 eingetroffen Ferner nahmen Offiziers
Deputationen des Garde Füſiltier Regiments des Jnfanterie
Regiments Nr 71 und des reitenden Feldjägercorps an der
Feier theil Der Sarg welchen zahlreiche Kranzſpenden darunter
diejenigen des Kaiſers der Kaiſerin und der Kaiſerin Friedrich
deckten war in der Kirche aufgebahrt in welcher die Familien
angehörigen und die Deputationen ſich eingefunden hatten Nach
der Gedächtnißrede des Orts geiſtlichen und dem Gefange der
Trauergemeinde erfolgte die Beiſetzung wobei die Kriegervereine
mit ihren Fahnen hinter dem Grabe Aufſtellung genommen
hatten Eine Batterie des 39 Feldartillerie Ategiments und die
Ehren Compagnie gaben den Trauerſalnt ab Zum Tode des
Marſchalls verlautet noch daß er die Folge von Alters

der Greis

m2

d

DTTITJITIITDTJ zübel zuwege bringen daß der Neujahrstag gewiſſermaßen zu
einer untergeordneten Stellung herabgedrückt wurde es nimmt
ſich beinahe wie der Schluß der Weihnachten aus Thatſächlich
herrſcht denn auch am engliſchen Hofe die Sitte daß man die
lieben trauten Chriſtfeſtgebräuche mit herübernimmt in den
Neujahrstag und erſt an dieſem mit ihnen fertig wird Nun
hat Alt England aber gerade darin einen Reichthum und eine
Mannigfaltigkeit wie ſie kaum einem anderen Volke wieder zu
Gebote ſtehen All dieſe Vorbereitungen werden nach alter
britiſcher Sitte zu Osborne auf der Jnſel Wight getroffen
Da jedoch die räumlichen Verhältniſſe auf dieſem Eiland dafür
nicht hinreichen müſſen die Hauptgerichte in Windſor hergeſtellt
werden Der Plumpudding der Königin Victoria der Triumph
engliſcher Kochkunſt reicht im allgemeinen ganz gut bis auf den
Nenjahrstag Das Ragout ſtellt man noch nach eben demſelben
Rezepte her das einſt Jakob J der Sohn der unglücklichen
Maria Stuart geliefert Sehr viel Sorgfalt wird ferner auf
die Roaſtbeefs verwendet die das Nationalgericht John Bull s
an einem ſo wichtigen Tage ſelbſtredend nicht auf der Tafel der
Herrſcherin fehlen dürfen Den Ochſen der dieſe liefert mäſter
man mit der denkbar größten Sorgfalt und in die mächtigen
Keulen wird nachdem ſie volle zwölf Stunden über Feuer ge
halten worden das Monogramm aus geſchnittenem Meerrettig
verfertigt eingelegt Das Roaſtbeef ſelber wird kalt ſervirt
wie könnte Alt England auch einen Feiertag haben ohne daß
dies Gericht auf den Tiſch käme Nichtsdeſtoweniger wahrt
der engliſche Hof eine ganze Reihe von Eigenthümlichkelten die
an den deutſchen Urſprung wenigſtens eines großen Bruchtheils
der Bevölterung auf das Deutlichſte erinnern Auf dem Tiſche
der Königin fehlt weder zu Weihnachten noch zu Neujahr der
Wildſchweinskopf den die heidniſchen Angelſachſen mit herüber
nahmen als ſie die große Meerfahrt mit dem ſich daran
ſchließenden Eroberungszuge ausführten Sowohl Kuwiſer
Wilhelm II als auch König Albert von Sachſen unterlaſſen
niemals wenn die heiligen zwölf Nächte der alten Germanen
zu dämmern beginnen der ſtammverwandten Herrſcherin
ſolches Wild zu überſenden Uebrigens kommt der Schweins
kopf ein ſo köſtlicher Biſſen dies Gericht auch ſachverſtändig

ergerichtet ſür den Kenner ſein mag nicht auf die Tafel derDie Nähe der Weihnachten und die bevorzugte Stellungdieſes Feſtes in der Gunſt des Menſchen mibien wohl oder önigin es werden nur die Hauer des Wildſchweins und die
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s und zwar ohne jeglichen Todeskampf Die um ihn be
äſtigte Viktoriaſchweſter hörte den Feldmarſchall noch rig
der nicht mehr verſtändliche Worte lallen dann ſank ſein

Haupt auf die Bruſt So hatte der Tod einem reichen einem
ruhmvollen Leben ein Ende geſetzt g Awin Jan

Der auf der Heimreiſe begriffene Korvetten Kapitän Lantrifft am 9 Jede in Vknha ein Sein Befinden iſt ſeit der
Abreiſe von Yokohama vorzüglich

Der deutſche Weizenban
Nach einer von H v Scheel Direktor des Statiſtiſchen Amtes

in ſeinem Buche Die deutſche Volkswirthſchaft am Schluſſe des
19 Jahrhunderts veröffentlichten Berechnung wurde in den fünf
Erntejahren 1894,95 bis 1898/99 der Bedarf Deutſchlands
an Weizen nur mit 71,9 66,0 70,0 74,2 und 69,7 Proz vom
Jnlande gedeckt es mußte alſo ein Viertel bis zu einem
Drittel des Bedarfs aus dem Auslande eingeführt
werden Dieſe Berechnung beweiſt allein ſchon die Unrichtigkeit
der von unſeren Agrariern immer wiederholten Behauptung daß
die deutſche Landwirthſchaft den Bedarf Deutſchlands an Getreide
allein decken könne Die Allg Diſch MühlenZtg unterſucht
jetzt in einem Artikel der ſich mit den Handelsverträgen und
dem Zolltarif befaßt ob Deutſchlind auch dann einer Einfuhr
von Brotkorn insbeſondere von Weizen entbehren könnte wenn
es der deutſchen Land wirthſchaft wirklich gelingen ſollte den
Bedarf an Weizen in quantitativer Beziehung zu decken Sie
weiſt darauf hin daß der zwar ſehr mehlhaltige aber auch ſehr
kleberarme engliſche Square head Welzen in Deutſchland immer
mehr angebaut werde und ſogar die wiſſenſchaftliche Autorität
der Agrarier Prof Maercker in Halle den Landwirthen
empfohlen habe allgemein zum Anbau der engliſchen Weizen
ſorten überzugehen da ſie dabei pro Tonne 42 60 M mehr
verdienen würden Da dieſe Empfehlung zweifellos auf frucht
baren Boden gefallen iſt ſo muß man damit rechnen daß die
deutſche Land wirthſchaft fortfahren wird engliſchen Weizen zu
bauen Die Folge davon würde ſeln daß auch die Mühlen
die in Gegenden liegen wo heute noch der deutſche kleberreiche
Weizen gebaut wird namentlich in Schleſien in der Altmark
im Königreich Sachſen in Bayern gezwungen würden aus
ländiſchen Weizen in viel größerer Menge mitzumahlen als es
jetzt nöthig iſt Denn daß, ſo ſagt das Fachblatt mit Recht
das Publikum ſeinen Geſchmack wirklich zurückſchrauben und

mit dem weit ſchlechteren Gebäck aus dem in Deutſchland ge
zogenen engliſchen Weizen allein ſürlleb nehmen ſollte wie ihm
Prof Maercker wohlwollend zumuthet und empfiehit das iſt
unſeres Erachtens ausgeſchloſſen Da haben die Bäcker und
namentlich die Konſumenten doch auch noch ein Wort mit
zureden

Verharren die deutſchen Landwirthe bei ihrer Vorliebe für den
engliſchen Weizen ſo werden ſie noch viel weniger als es ihnen
ohnehin möglich iſt den Bedarf Deutſchlands decken können Die
Schlußſolgerungen die die Allg Dtſch MühlenZtg zieht
können daher gerechtfertigten Widerſpruch nicht finden

Sollte in Deutſchland der engliſche Weizen den Land
weizen noch weiter oder ganz verdrängen ſo iſt die natur
gemäße Folge die daß ein wachſender Theil der Weizen
produktion für den inneren Konſum nicht mehr verwendbar
und daher zur Ausfuhr gedrängt wird während auf der an
deren Seite der Bedarf an beſſeren Auslandsſorten immer
größer wird Eine kluge Wirthſchaſtspolitik wird ſonach dahin
ſtreben müſſen daß der unverwendbare Theil der inneren Pro
duktion nicht als Getreide ſondern in Form von Mehl aus
geſührt wird Da aber das Mehl aus dieſem geringeren
Weizen im Ausland ſchwerer unterzubringen iſt als Mehl aus
kleberreicherem Weizen ſo muß man den Ausfuhrmühlen die
Mitvermahlung ausländiſchen Weizens auf alle Weiſe er
leichtern und nicht erſchweren Sonach muß die Richtſchnur
für eine künftige den natürlichen Produktionsbedingungen
folgende und dieſen ſich anpaſſende Wirthſchaftspolitik die ſein
die Einfuhr fremden Weizens nicht zu erſchweren und die
Mehlausfuhr auf alle Weiſe zu fördern

c auch nicht wie gemeldet im Bette ſondern im Lehn

ch
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Belitiſches
Der Nachricht der Reichstag werde zeitig im Frühjahr

geſchloſſen werden um im Herbſt zur Berathung des
Zolltarifs ſo früh wieder zuſammenzutreten daß zu Beginn
des Jahres 1902 der Zolltarif ſeine Zuſtimmung erhalten haben
könne wird von dem leitenden Bündlerorgan wie folgt wider
ſprochen

Nach unſeren wie wir glauben auch recht guten Jn
formationen hat man weder über eine etwaige Vertagung des
Reichstags bindende Beſchlüſſe irgend welcher Art gefaßt
noch auch eine vorläufige Stellung zu der Frage genommen
Jn denjenigen Kreiſen welche die ernſte Abſicht hegen die
Neuregelung unſerer Handelsvertragsverhältniſſe möglichſt zu
beſchleunigen hält man nach wie vor an der Hoffnung feſt
daß dem Bundesrath der Entwurf des Zolltarifs und
des Zolltarifgeſetzes Anfang März zugehen könne

Bundesrath wird man böchſtens zwei bis drei MonateFw r r ſo daß Enwurj dem Reichstag
nde Mai vorgelegt werden können Erfüllen ſich dieſe

Erwartungen ſo iſt eine Vertagung des Reichstags im
zeitigen Frühjahr höchſt unzweckmäßlg Viel zweckmäßiger
würde es in dieſem Falle ſein wenn der Reichstag noch im
Anfang Juni die erſſe Berathung beider Entwürfe vornehme
ind ſie dann einer Kommiſſion überwieſe die während der
nachher erfolgenden Vertagung des Plenums ihre Arbeiten
mit kurzer Unterbrechung foriſetzen und bis zum Spätherbſt
beenden könnte Der Reichstag würde dann nach der Ver
tagung in der Lage ſein die zweite und dritte Leſung vorzu
nehmen ſo daß die beiden Entwürfe ſchon gegen Ende des
Jahres 1901 vom Reichstage erledigt ſein könnten Es wird
allgemein zugeſtanden werden müſſen daß das die zweckmäßigſte Durchführung der geſetzgeberiſchen Arbeit ſein
würde Jhre Vorontſehnng bleibt freilich daß der Bundes
rath ſchon im zeitigen Frühjahr die Entwürfe zur Be
rathung erhält Das iſt aber bei einigem guten Willen und
2 Arbeitsfreudigkeit des Reichsſchatzamts recht wohl
möglich

Die nächſten Tage werden wohl darüber Nachricht bringen
welche von den beiden mit gleicher Entſchiedenheit vertretenen
Anſichten die richtige iſt

Die Haltung des Centralverbandes deutſcher Jn
duſtrieller in der Zolltariffrage iſt eine recht zweifel
hafte Bekanntlich hatte der Geſchäſtsführer des Centralver
bandes der vielgenannte Herr Bueck im Auſtrage ſeines Ver
bandes eine ſehr ausführliche Deukſchrift über den Doppeltarff
ausgearbeitet in der die Gründe für und gegen zuſammengeſtellt
ſind die aber zum Schluß doch unverkennbar zu einer gegneriſchen
Stellung gelongt Wie der Frkf Zta nun berichtet wird
haben die fünf vom Centralverband in den Wirthſchaftlichen
Ausſchuß entſandten Mitglieder indeſſen geſchloſſen für den
Maximal und Minimaltarif geſtimmt Dieſe Mit
theilung iſt gewiß geeignet manche Mitglieder des Central
verbandes zu verblüffen Der Verband hätte danach öffentlich
eine Haltung eingenommen die allgemein gegen den Doppeltartf
gedeutet wurde er hätte aber gleichzeitig in der großen Dunkel
kammer des Wirthſchaftlichen Ausſchuſſes von wo aus eine Ver
öffentlichung nicht zu erwarten war für denſelben Doppeltarif
geſtimmt Es liegt nahe dieſes eigenartige Vorgehen in Zu
ſammenhang zu bringen mit gewiſſen Abmachungen die zwiſchen
dem Centralverband und den Agrariern getroffen worden ſind
Hoffentlich wird das dunkle Geheimniß bald entſchleiert

Verwaltung und Rechtspflege

Wie das B T meldet tritt Anfang Februar in Eiſenach
eine Konferenz von Vertretern der deutſchen Städte
zur Berathung über die Gründung eines allgemeinen Städte
bundes zuſammen

Parlamentariſches

x Dem Reichstage iſt eine von 128 Dozenten der
Univerſität Halle unterzeichnete Petition zugegangen in
welcher unter Bezugnahme auf den Geſetzentwurf über das
Verlagsrecht gebeten wird der Reichstag wolle unter Ablehnung
der 88 28 f des Entwurfes die Unübertragbarkeit des
Verlagsrechtes durch Rechtsgeſchäft über das einzelne Werk
als die geſetzliche Regel die Uebertragbarkeit als die zu
vereinbarende Ausnahme aufſtellen und dem 8 88 Abſ 2 des
Entwurfes eine für den Verfaſſer minder unbillige Faſſung
geben Veranlaßt iſt dieſes Erſuchen durch den Umſtand daß
der Entwurf im Grundſatze die freie Uebertragbarkeit des
Verlags echtes vorſchlägt und die vertragsmäßige Ausſchließung
der Uebertragbarkeit im Konkurſe des Verlegers der Wirkung
beraubt Wenn auch, ſo führen die Petenten aus gegen die
Uebertragung im Falle des Erbganges oder der Veräußerung
des Geſchäftes als ganzes nichts einzuwenden iſt ſo ſprechen doch
ſchwerwiegende Gründe gegen die Veräußerung durch Rechts
geſchäft über das einzelne Werk Das Verhältniß von Verfaſſer
und Verleger iſt wie die Begründung des Entwurfes ſelbſt
hervorhebt ein perſönliches Vertrauensverhältniß und das
Jntereſſe des Verfaſſers iſt keineswegs auf die materielle Seite
des Vertrages beſchränkt Es iſt für ihn nicht gleichgiltig in
weſſen Verlage ſein Werk erſcheint d h welche Firma darauf
ſteht weil ſchon der Name des Verlegers geeignet iſt in der
wiſſenſchaſtlichen Welt Vorurtheile für oder gegen das Werk zu
erwecken wie denn auch die Begründung anerkennt daß der
Verfaſſer nicht ſelten Zuſchüſſe zahlt um nur ſein Werk in den
Verlag einer angeſehenen Firma zu bringen Des weiteren iſt
der Verfaſſer in Bezug auf den buchhändleriſchen Erfolg ganz
und gar von der perſönlichen Tüchtigkeit und geſchäftlichen
Rührigkeit des Verlegers abhängig und ſoweit ſeine materiellen
Jntereſſen in Frage ſtehen von deſſen perſönlicher Ehrenhaftig
keit Denn kein Verfaſſer iſt imſtande über die geſchäfſtliche
Seite irgend welche Kontrolle zu üben ſei es über die Zahl der
hergeſtellten Exemplare ſei es über den Abſatz oder die zum
re des Ubſotzes entwickelte Thätigkeit in allen dieſen
ingen gewährt dem Verfaſſer nur das perſönliche Vertrauen

zum Verleger Schutz und Beruhigung Darum erſcheint es un
billig daß der Verfaſſer der ſeine höchſtperſönlichen Pflichten

nicht auf andere üverrragen darf ſich einen anderen Gegen
kontrahenten aufnöthigen laſſen ſoll daß das Verlagsrecht ein
Gegenſtand des Handels und vielleicht ſogar des Zwiſchen
handels wird

vaaanmmaevnnAusland
Die Wirren in China

Kaum iſt nach langem Hin und Herverhandeln zwiſchen den
Mächten und ihren Geſandten mit Mühe und Noth eine Ueber
einſtimmung über die Friedensbedingungen erzielt worden und
eben erſt hat man dieſe Bedingungen als unwiderruflich der
chineſiſchen Regierung überreicht da zeigt ſich auch ſchon wenn
man einer Waſhiigtoner Meldung der Morning Poſt Glauben
ſchenken darf die amerikaniſche Regierung erneut be
müht dem endlichen Zuſtandekommen eines Friedens
vertrags Schwierigkeiten in den Weg zu legen Mac
Kinley ſoll nämlich den Geſandten der Vereinigten Staaten
Conger angewieſen haben den chineſiſchen Bevollmächtigten
mitzuthellen daß wenn China die von den Mächten verein
barten Bedingungen verwerfe die Vereinigten
Staaten ſich an der etwaigen Wiederaufnahme der Feind
ſeligkeiten nicht betheiligen würden ſie würden ſich auch
nicht verpflichten eine ſtändige Geſandtſchaftswache in
Peking zu unterhalten oder die Einfuhr von Waffen und
Munition nach China zu verhindern Trifft dieſe Mit
theilung zu dann wird man ſich nicht zu wundern brauchen
wenn die chineſiſche Regierung daraus Veranlaſſung nimmt der
Note der Mächte gegenüber allerlei Winkelzüge zu machen in
der Hoffnung daß die Einigkeit bald wieder völlig zerfallen
werde Die amerikaniſche Politik aber muß durch ſolche Winkel
züge mehr und mehr in den ſchon längſt beſtehenden Verdacht
gerathen daß ſie keine Politik der Offenheit und Ehr
lich keit iſt und die Mächte werden in ihrem eigenen Intereſſe
und um ſich vor unliebſamen Ueberraſchungen zu ſchützen
darauf bedacht ſein müſſen der chineſiſchen Regierung unzwei
deutig zu Gemüthe zu führen daß man auch ohne Amerikas
Mirwirkung die Erfüllung der Bedingungen durchzuſetzen wiſſen
wird

Ueber die Aufnahme der gemeinſamen Note am chineſiſchen
Hofe liegt heute weiter die Meldung vor daß der Hof an
fragte ob darauf beſtanden werden ſolle daß die Taku
forts geſchleift würden und ob die als ſchuldig bezeichneten
Prinzen enthauptet werden ſollten Dieſe Anfrage iſt in
ſofern unverſtändlich als die Schleifung der Takuforts zur un
widerruflichen Bedingung gemacht worden und bezüglich der
Veſtrafung der Prinzen bekanntlich allſeitig von der urſprüng
lichen Forderung der Hinrichtung Abſtand genommen war

Ueber einen Zuſammenſtoft
deutſcher und chineſiſcher Truppen

berichtet Generalfeldmarſchall Graf Walderſee unterm 29 Dezbr
aus Peking am 24 Dezbr habe die Compagnie Knoenger des
Regiments Nr 3 im Gebirge nordweſtlich von Mantcheng
22 km nordweſtlich von Pavtingfu etwa 500 Mannſchineſi
cher Truppen zerſprengt und die anrückende Ver

ſtärkung geworfen Ein Detachement unter Oberſtleutnant
Pavel iſt von Peking nach Tſchangpingtſchou und Nanku 37 und
43 km nordweſtlich von Peking entſandt

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Lord Kitchener berichtet daß während eine in der Nähe von

Greylingſtas operirende Abtheilung unter Colville in ein Gefecht
mit den Buren verwickelt war eine andere feindliche Abtheilung
Colville s Train angriff Eine Compagnie mit einem Geſchütz
unter Kapitän Radcliffe ſchlug den Angriff zurück Die Eng
länder erlitten dabei jedoch ſehr ſchwere VerluſteRadcliffe und ein anderer Kapitän wurden verwundet acht
Mann getödtet 27 verwundet und 20 vermißt
Es ſcheint wenn man dieſe Verluſte betrachtet als wenn die
Compagnie nicht wie Kitchener berichtet den Angriff der Buren
zurückgeſchlagen hätte ſondern als wenn ſie total auf
gerieben worden iſt

Weiter berichtet Reuter s Bureau über zwei andere
Scharmützel Das eine fand zwölf Meilen öſtlich von
Standerton ſtatt zwiſchen 200 Buren und 150 BHriten die
Nahrungsmittel aus einer Farm fortſchaffen wollten 2 Briten
wurden dabei verwundet doch gelang es ihnen angeblich die
Nahrungsmittel fortzu bringen Nach der zweiten Depeſche
griffen 400 500 Buren unter Bewiljoen mit einem Maxim Geſchütz
eine Abtheilung von 24 Mann in der Nähe von Modderſontein
an Die Stellung wurde tapfer vertheidigt bis Verſtärkungen
von Bocksburg eintrafen die den Feind vertrieben Ueber die
Verluſte ſagt die Meldung nichts

Frankreich
Weder der vorgeſtern von uns wiedergegebene BrieDreyfus noch derjenige Picquart s werden nach de

zornig blickenden Augen deſſelben inſofern verwerthet als man
ein Spanferkelchen damit verziert Ob dieſes übrigens beſſer
mundet als der Wildſchweinskopf darüber mögen ſich die
Sachverſtändigen auseinanderſetzen Am engliſchen Hofe muß
man doch wohl dem letzteren Gericht wenigſtens in der
Julzeit um Weihnachten und Neujahr herum den Vorzug
geben

Wenn man den ſerbiſchen Hof ausnimmt de Monarch
ſich nach den vielen Körben die er bei den Töchtern der
übrigen Dynaſtien Europas davontrug erſt vor kurzem ent
ſchloß Frau Draga zur Landesmutter zu erheben den
Sultan in deſfen Harem ſo leicht nicht eine Prinzeſſin von
Geblüt treten dürfte und den päpſtlichen Stuhl wo die Liebe
zum zarten Geſchlecht an ſich nicht in Frage kommen kann
find bekanntlich ſämmtliche Herrſcherhäuſer Europas nicht nur
eng miteinander verſchwägert ſondern andererſeits mit ger
maniſchem Blut derart durchſetzt daß ſie geradezu als deutſche
Dynaſtien gelten müſſen Und ſo haben ſich denn auch
überall bei ihnen in die Nenujahrsfeier hinein germaniſche
Bräuche verwoben ſie ſind ihnen lieb geworden mit den ein
heimiſchen haben ſie ſich veraſtet und verankert oder ſie ſogar
überwuchert Die Großfürſtin Marie Pawlowna die Tante
des Zaren Nikolaus II hat gut reden daß ſie keine deutſche
Prinzeſſin ſei man erzählt ſich daß ſie mit ihren Kindern
der bildſchönen Helene und dem ſchlanken Jüngling Boris in
der Sylveſternacht darum doch Blei gieße genau ſo wie ſie
es als Kind und Jungfrau im großherzoglichen Schloſſe zu
Schwerin gethan wen ihre die Schweſter
Kaiſer Wilhelm s J bei den Enkelkindern weilte und ihnen
aus den Formen die das flüſſig geweſene Metall an
genommen die Zukunft deutete Die orthodoxe Kirche feiert
nicht einmal den Neujahrstag an demſelben Datum wie wir
und der geſammte Weſten man weiß daß das Herz des
deutſchen Heſſenkindes das eben in den blühenden Gärten der
Krim den wiedergeneſenen Gatten pflegt engliſch iſt wie die
Sprache die dem Gehege der Zähne entſtrömt

dem ſoll ſie den roſig blühenden Mägdelein unter denen noch
immer das Brüderchen fehlt deutſche Neujahrslieder vor
ſingen Sonſt iſt das Neujahrsfeſt gerade am ruſſiſchen
mit allerhand charakleriſtiſchen Einzelheiten die dieſem Tage
beinahe das Gepräge eines Volksſeſtes verleihen verbrämt
Zur Erinnerung an die Taufe Chriſti findet im ganzen Reiche
die ſogenannte Waſſerweihe ſtatt wobei man die Newa als
Jordan betrachtet und an den meiſt mit Schnee und Eis be
deckten Fluß mit großem Pomp und Gepränge einen Umzug
unternimmt Das Zarenpaar der heilige Synod der ge
ſammte Hof in ſeinen ſämmtlichen Chargen das diplomatiſche
Corps die höchſten Staats und Militärbehörden mit Fahnen
und Standarten mit Kreuzen und Heiligenbildern Reliquien
und Koſtbarkeiten der Kirche ſo bewegt man ſich in ſchier
unabſehbarem Zuge zu einem goldſtrotzenden Pavillon der ſich
auf dem ſilberglitzernden Eiſe der Newa befindet überſtrahlt
von einem goldenen Kreuze in der Form der griechiſchen
Orthodorie

Ob die deutſchen Fürſtenkinder die ſei es durch die Macht
der Liebe oder die oft ſtärkere der Politik auf fremden Thronen
ſitzen in dem Augenblick wo das neue Jahr einzieht nicht
jedesmal von der Sehnſucht in ihrer elementarſten Gewalt an
die Gebräuche der Heimath die mit dieſem Tage verwoben
ſind gemahnt werden Die habsburgiſche Erzherzogin die mit
dem Königsknaben im Eskurial mit der ganzen Würde einer
deutſchen Fran den ſchwankenden Thron zu ſtützen ſucht die
Fürſtentochter aus NeuStrelitz die eine Urenkelin des Bruders
der Königin Luiſe Glauben und Vaterland verließ für die An
wartſchaft dereinſt in den montenegriniſchen Bergen über eine
halbaſiatiſche Bevölkerung derſelben herrſchen zu können An
dererſeits wird wie dies mit dem Tannenbaum zu Weihnachten
der Fall iſt auch der germaniſche Reujahrskult durch ſolche
fürſtlichen Frauen mitgeführt an die Stätte wo ſie künftig ihr

Heim beſitzen Jm Schloſſe von Singia feiert Carmen Shlva
die KöniginDichterin noch heute die bedeutungsvolle Zeit der

Aber trotzheiligen zwölf Nächte nach dem Brauch und der Sitte des

lieben Vaterlandes Deutſch iſt ſie darin geblieben wie in der
Sprache in der ſie zu den Muſen ſpricht Am Jliſſus unter
dem blauenden Himmel Attikas feiert Kaiſer Friedrich s Tochter
das Neujahrsfeſt aber alle Schönheit der Sprache Homer s
hat ſie nicht die ſchlichtinnigen Neujahrslieder vergeſſen gelehrt
die einſt an dieſem Tage unter der Obhut der Eltern im
Neuen Palais zu Potsdam erklangen Gewiß an allen Fürſten

kults einzubürgern gewußt Er mag oftmals überwuchert ſein
von fremden Gebräuchen aber ein Kern ein Körnlein iſt
überall vorhanden man muß nur ein Auge dafür haben und
es herauszufinden wiſſen

Aus dem WVuchhandelk

r S
Zum Krönungsjubiläum Das Preußenbuch Verlag

der Buchhandlung des Oſtdeutſchen Jünglings
bundes Berlin C 22 Sophienſtr 19 Preis 20 Pf

Der Verfaſſer war berechtigt auf das Titelblatt die Beſtimmung ſeiner
Feſtſchrift mit den Worten zu ſetzen n Volk und Heer Schule und
Haus Sein Büchlein iſt eben ein Volksvuch im wahrſten Sinne des
Wortes Schon das Aeußere wird gefallen Sowohl das Titelblatt wie
die 48 Seiten haben zum Schmuck herrliche Bildniſſe von Preußens Königen
und Helden Die Daiſtellung der Geſchichte der großen Monarchen undHeerführer auf Preußens Thron iſt eine recht vent e und packende

Mit Recht führt der Verfaſſer aus Was Preußen geworden iſt ß

menſchlich geredet durch die Hohenzollern geworden und was ſie für

in der Lebensbeſchreibung der Hohenzollern trefflich nachgewieſen Sehr an
ziehend wirkt es daß auch die Regierung unſeres jetzigen Kaiſers und
ine n II auf den letzten Seiten kurz gehaltvoll ge
ſchildert wird

Wie Deutſchland an preußiſchem ſo wird dann die Welt an deutſchen
Weſen geneſen können

Es wird ſicherl ine Fluth von dem rkt fürda Jukeſfett ar See r e a n

höfen hat ſich die innige Gepflogenheit des deutſchen Neujahrs

t es
Preußen errungen war zugleich ein Gewinn für Deutſchland Dies wird

Ja der Schluß des leſenswerthen Volksbüchleins trifft den rechten Ton
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unterrichteter Politiker irgend welche Folgen habene e a Paris die Anſicht geltend daß Dreyfus
beſſer gethan bätte in der Stille den Augenblick zu erwartenwo er u der Lage iſt auf gerichtlichem Wege die Reviſion zu
betreiben anſtatt eine adminiſtrative Unterſuchung über die
Behauptungen eines Journaliſten wie Rochefort zu verlangen
den der größte und beſte Theil des Publikums keineswegs ernſtnehme Ver Temps iſt ſehr überraſcht von der Zriglett des
Briefes Picquar ts die mit deſſen bisheriger militäriſch korrekten
Zurückhaltung kontraſtire Der Temps äußert ſogar den Ein
druck als ob Picquart ſich verleiten laſſen könne auf die
militäriſche Carriere zu verzichten um in die politiſche Areng
einzutreten Das Blatt findet es ſelbſtverſtändlich daß Waldeck
Rouſſeau beide Briefe ignoriren wird nachdem er ſein ganzes
Anſehen dafür eingeſetzt habe durch die Amneſtie eine Periode
des Friedens zu ſichern

Dänemark
Wie aus Kopenhagen berichtet wird beſchloſſen die Arbeit

geber der Eiſenbranche nach Neujahr im ganzen Lande eine
allgemeine Sperre zu erklären wegen unerfüllbarer For
derungen der Arbeiter
e

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten
Weimarxr 29 Dez Am 5 und 6 Januar tagt in

Weimar ein Kongreß freier Studenten Es werden ſich
dort die nichtinkorporirten Studenten ſämmtlicherdeutſcher Univerſitäten und Hochſchulen treffen um

emeinſam über ſtudentiſche Angelegenheiten zu diskutiren Ein
ekannter akademiſcher Lehrer wird das Referot über das

Thema Die Zukunft der deutſchen Studentenſchaft über
nehmen Es iſt das erſte Mal daß ſich die freien Studenten
u einem Kongreß vereinigen und wird dies auch von nicht
tudentiſcher Seite mit lebhafter Freude begrüßt Jn Weimar
wird der Oberbürgermeiſter mit dem Stadtrath am erſten Abend
die Gäſte im Namen der Stadt begrüßen und im großherzog
lichen Hoftheater wird zu Ehren des Tages eine Feſtvorſtellung
ſtattfinden

Provinzialnachrichten
Bitterfeld 29 Dez Städtiſche Nach dem ſoeben

erſchienenen Berichte über die Verwaltung und den Stand der
Gemeinde Angelegenheiten unſerer Stadt über das letzte Ver
waltungsiahr betrug die Einwohnerzahl am 31 März d J
11,782 Perſonen Geboren wurden 510 Kinder darunter acht

willingspaare 287 Knaben 239 Mädchen und 16 todtgeborene
inder Es beſtanden hier 9 Jnnungen Außer bei den 16 hier

beſtehenden Fabriks Krankenkaſſen bezw Hilfskaſſen und örtlichen
Verwaltungsſtellen waren bei der Stadt 28925 Perſonen ver

ichert Seit dem Beſtehen der Jnvaliden Verſicherung ſind amiren Orte bewilligt 45 Jnvalidenrenten im Geſammtbetrage

von 5649 60 M pro Jahr und 42 Altersrenten im Betrage von
5785 60 M pro Jahr Das ſtädtiſche Bauweſen erforderte eine
Ausgabe von 76,256 58 während für das Promenaden und
Verſchönerungsweſen 4817 39 M verausgabt wurden Die Aus

aben für die Straßenbeleuchtung betrugen 7139 20 M An
teuern wurden außer Kanalgebühren Waſſerſteuern und

Kirchenſteuern 20 Proz im ganzen 205,545 86 M erhoben
Die Stadtſchuld betrug 742,701 das Geſammtvermögen der
Stadt dagegen 1,258,159 21 M Die Einnahmen bei der Kämmerei
kaſſe betrugen 408,826 60 die Ausgaben dagegen 444,997 97
Mark ſo daß ſich eine Mehrausgabe von 36,171 37 M ergiebt
welche auf das Rechnungsjahr 1900/1901 übernommen wurde
Die Realſchule wurde von 319 die gehobene Mädchenſchule von
185 und die Volksſchule von 1993 Schülern deſucht Der Ge
ſammtzuſchuß für die drei Schulen betrug 82,465 50 M gegen
das Vorjahr ein Mehr von 12,749 56 M Die Armenverwaltung
erforderte aus Kämmereimitteln einen Zuſchuß von 5985 36 M
und die Kleinkinderbewahranſtalt einen ſolchen von 2197 86 M
Die Einnahmen der Stadtſparkaſſe betrugen 863,463 91 die
Ausgaben vezifferten ſich auf 836,011 42 der Reſervefonds
betrug 61,090 44 M

Gatersleben 29 Dez Verſchiedenes Beim
Hantiren mit einer Sprengpatrone verletzte ſich der Sohn
des Dachdeckermeiſters E die linke Hand ſehr ſchwer Zwei
hieſige Herren wurden am 2 Weihnachtsabend von einer Rotte
junger Burſchen angerempelt und mit Schlägen traktirt
Gegen die Thäter denen man auf der Spur iſt iſt die Unter
ſuchung eingeleitet Von ruchloſer Hand wurden in den An
lagen auf dem Kirchenplatze mehreren Tannen die Kronen
abgebrochen Eine Belohnung von 20 M iſt auf die Nam
haftmachung der Thäter ausgeſetzt Die benachbarte Domäne
Hausneindorf ging für den Kaufpreis von 1,400,000 M
in den Beſitz der Firma Dippe zu Quedlinburg über

Roſilg 29 Dez Die hieſige Zuckerfabrik ein
getragene Genoſſenſchaft hat jetzt ihren Genoſſenſchaftern noch
50 Pfg pro Centner Rüben nachgezahlt nachdem bereits vor
einiger Zeit 40 Pfg gezahlt waren Die Genoſſenſchafter haben
demnach für den Centner 90 Pfg erhalten während Kaufrüben
mit 85 Pfg erworben waren

Stolberg 29 Dez e e h Jnder letzten Stadtverordneten itzung wurde einem Fleiſchermeiſter
aus Brücken zu ſeinem für den hieſigen Rathekeller abgegebenen
Gebot von 550 M der Zuſchlag ertheilt Eine auswärtige

Buch zu dieſer patriotiſchen Feier kaufen will die Wahl ſehr ſchwer werden
wird Der Unterzeichnete Zu ſich das oben empfohlene Feſtbüchlein an

chaffen und daſſelbe in recht vielen Exemplaren im Volke in alle Kreiſe
inein zu verbreiten

Militär HOberpfarrer und Konſiſtorialrath Dr Rocholl
zu Hannover

Preußenfeier Der Famtlienabend Heft 21 Preis
40 Pf 10 St 3 M Berlin C 22 Sophienſtr 19
Buchhandlung des Oſtdeutſchen Jünglingsbundes

Ein vorzügliches Heft das man Vereinen Schulen und allen denen die
zum Krönungsjubiläum eine r zu veranſtalten geh aufs
beſte empfehlen kann Es n eine Feſtordnung 15 Feſtgedichte An
ſprache und das ſo aktuelle Feſtſpiel Von Fehrbellin bis Taku

eberall in Stadt und Land wird man dies kernige preußiſche Feſtſpiel
welches beſonders für das Krönungsjubiläum verfaßt iſt gerne aufführen

v Preuſchen Hermione Vom Mondberg Erlebte Ge
dichte mit dem Bildniß der Verfaſſerin Eleg ausgeſtattet
Preis 3 M Zürich Verlag von Caeſar Schmidt

Von der ganzen Preſſe glänzend beſprochen und vom kunſtſinnigen
Publikum geſchätzt

Stangen Eugen Dunkelflammen Neue Gedichte elegant
ausgeſtattet mit dem Bildniſſe des Verfaſſers 2,50 M
Zürich Verlag von Caeſar Schmidt
Bekanntlich erhielt der Verfaſſer deſſen Lotosinſel vor einem Jahre

in demſelben Verlage e Preis 1 einen großen Preis für dieſe
neuen wundervollen Gedichte welche von der ganzen Preſſe ihm den Ruhm
eines der erſten Lyriker der Jetztzeit eingetragen

Rohrbeck Friederike Durchs Herz Gedichte mit dem
Bildniſſe der Verfaſſerin Broſchirt 2 gebd 3 M
Zürich Verlag von Caeſar Schmidt

Die Verfaſſerin in einem größeren Kreiſe von Leſerinnen bekannt und
beliebt und wird die
kommen ſein

Döbeli Marie Schlichte Weiſen 3 Aufl geh 1
gebd 2 M Zürich Verlag von Caeſar Schmidt

Die bekannten und beliebten Verſe der leider ſoeben verſtorbenen
Schweizerin verdienen in immer weitere Kreiſe zu dringen

Deutſcher Kalender für Krankenpflegerinnen und Kranken

Brauerei ſoll 600 M geboten haben Der bis jetzt gezahlte
Pachtpreils betrug 300 M

Salza 28 Dez Halteſtelle, Fallen gelaſſenesTr Der Antrag auf Errichtung einer Halteſtelle am
churzfell iſt von der Verwaltung der Harzquerbahn

genehmigt unter der Bedingung daß die Gemeinde die Herſtellung
des Perrons auf ihre Koſten übernimmt Dieſe werden ſich auf
120 150 M ſtellen Der bereits ſeit drei Jahren projektirte
Bau der Chauſſee Salza Niederſachswerfen der einen Koſten
aufwand von ungefähr 52,000 M verurſacht haben würde wovon
allein auf die Ausführung der Brücke über die Dietfurt
24,000 M zu rechnen waren iſt wieder fallengelaſſen Die neue
Straße würde von unſerer Seite zu wenig benutzt werden um
die Höhe der Ausgabe nur einigermaßen gerechtfertigt erſcheinen
zu laſſen Auch war auf Unterſtützung von den am Bau mehr
oder weniger intereſſirten Gemeinden des Kreiſes Jlfeld nicht
zu rechnen Es ſoll nun der erſte Theil des Hufeweges bis zum
Schurzfellweg dann dieſer ſelbſt und zuletzt die alte Heer bezwKoaſſerſtraße die mit der Kohnſteinallee parallel läuft gut fahrbar

hergeſtellt werden
Schönebeck 29 Dez Stiftung Die Herren Fabrik

beſitzer Gebr Siegel haben zum ehrenden Gedächtniß ihres
verſtorbenen Vaters der Penſionskafſe ihres Etabliſſements
die Summe von 100,000 M üb erwieſen

Mühlhauſen 29 Dez Abgewieſene Klage Jn
der zweiten Verhandlung der Klage der Volksſchulllehrer
Mühlhauſens gegen den dortigen Magiſtrat wegen des
Wohnungsgeldes erklärte der Richter die Beſchreitung des Rechts
weges für nicht zuläſſig Der Vertreter der Kläger begründete
ſeine entgegengeſetzte Meinung wie folgt Für die Zuläſſigkeit
ſpricht die Faſſung des preußſſchen Geſetzes über die Erweiterung
des Rechtsweges vom 24 Mai 1861 denn in dieſem Geſetz 8
wird der Rechtsweg ausdrücklich für zuläſſig erklärt für ver
mögensrechtliche Anſprüche Die Miethsentſchädigung iſt aber
ohne Zweifel ein ſolcher Anſpruch Die Gegenſeite iſt bemüht
dem Geſetz inſofern eine einſchränkende Auslegung zu geben als
durch das beregte Geſetz der Rechtsweg nur dann garantirt ſei
wenn die zahlungspflichtige Stelle mit Bezahlung von Dlenſt
bezügen ganz oder theilweiſe im Rückſtande ſei Es bedarf
keiner Darlegung daß hierfür kein Rechtsweg garantirt zu
werden braucht Auch müßte es in dieſem Falle heißen Für
privatrechtliche Anſprüche iſt der Rechtsweg gegeben Die
Klage kommt in der zweiten s vor dem Landgericht zu
Erfurt am 4 Januar 1901 zur Verhandlung
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Apolda 29 Dez Zum Erſten Bürgermeiſter hier
wurde Bürgermeiſter Steg mann in Buttſtädt mit 1433
Stimmen gewählt Stadtbaurath Meyer erhlelt 1031 Stimmen

4 BVerga 29 Dez Selbſtmord Vor einigen Tagen
erhängte ſich in ſeiner Scheune der Schuhmacher Karl
Leinung II vorher hatte er ſich eine Schnittwunde am Halſe
beigebracht Der Grund zu dem unſeligen Schritte iſt darin zu
ſuchen daß ſeine Frau im vorigen Frühjahr geſtorben iſt und
ſeine einzige 16 Jahre alte Tochter im Krankenhauſe zu Roßla
hoffnungslos darniederlag worüber er in Verzweiflung gerathen
war Die That erregt hier allgemeine Theilnahme da L einen
ihgen ſoliden Lebenswandel führte und in guten Verhältniſſen

ebte

Goslar a 28 Dez Weidende SchafheerdeBis zur Stunde werden bei uns noch täglich die Schafheerden
auf die Weide getrieben Seit Menſchengedenken iſt dieſer
Fall die Schafe im Dezember dauernd zu weiden hier nicht
vorgekommen

Dresden 29 Dez Das Stadtverordneten
kollegium trat in ſeiner geſtrigen Sitzung nach längerer
Debatte einem Beſchluſſe des Rathes bei wonach in Zukunft die
Rathsmitglieder und Stadtverordneten von der Ueber
nahme entgeltlicher Aufträge und Lieferungen für die Stadt
gemeinde ausgeſchloſſen werden ſollen Ein aus der Mitte
des Kollegiums geſtellter Zuſatzantrag wurde an den Raths
ausſchuß verwieſen Für den Rathsbeſchluß ſtimmten 33 und
dagegen ſtimmten 24 Mitglieder des Kolleginms

Vermiſchtes
Ein elfjähriger Mörder Jn Ehlenbogen bei Oberndorf
n Württemberg hat am Weihnachtsabend ein elfjähriger
nabe fein ſechsjähriges Schweſterchen ermordet

Das kleine Mädchen hatte Weihnachtsgaben erhalten und wollte
dem Bruder die von dieſem verlangten 20 Pfennig nicht ab
geben Der Knabe zertrümmerte darauf der Kleinen mit einem
Stein den Schädel und verbarg die Leiche unter einem Stein
daufen Nach dem Verbleib ſeiner Schweſter gefragt leugnete
ex darum zu wiſſen und als der Leichnam gefunden wurde
flüchtete der jugendliche Mörder wurde aber in einem benach
barten Ort feſtgenommen

Von einem entſetzlichen Verbrechen berichtet ein Tele
gramm aus Gleiwitz in Schleſien Ju der dortigen Königin
Luiſe Grube begoſſen mehrere Arbeiter einen ſchlafenden
Kollegen mit Petroleum und zündeten es an Der
Ueberfallene iſt geſtorben der Thäter wurde verhaftet

e neue Gabe allen ihren zahlreichen Freundinnen will

ppyfleger auf das Jahr 1901 Mit Geleilwort von Gehatß E v Leyden heragusgegeben von Dr George

Terunzlückte Schmuggler Am Roſennsberg in Grau
bünden wurden drei tiroler Kaffeeſchmuggler die aus Land au
kamen verſchüttet Zwei von ihnen ſind todt

Eine heitere Epiſode aus dem Leben des Feldmarſchalls
Lord Roberts verdient wieder anfgefriſcht zu werden Sie

Meyer Berlin
in Partien billiger Frankfurt g
J Roſenheim

Ein n der Krankenpflege aus der Feder der erſten Autoritäten
v r rof Eulenburg Prof Lazarus u a fürsPflegeperſonal und für jede verſtändige Hausjrau geeignet

Dante Alighieri Das Neue Leben Mit einer Studie über
Beatrice von Dr Karl Federn Geh 75 Pf Leinenb
1 in Geſchenkband 1,50 M Halle Otto
Hendel Verlag

Kein anderes Werk aus Dante s Feder bereitet ſo unmittelbar vor auf
die Commedia als die Vita Nuova Jhn Ueberſetzer hat namentlich auch
in der Wiedergabe des poetiſchen Theiles ein ungewöhnliches Können

dargelegt Die ZeitDer Oekonomielehrling und ſeine Ausbildung zum Dirigenten
größerer Güter Von Ludwig Thiele Anderbeck
Dritte Auflage Den Fortſchritten und Anforderungen der
Neuzeit entſprechend umgearbeitet von Oekonomierath
Dr Eis bein Mit 28 Abbild u 8 Tafeln Geh 3
geb 4 M Halle Otto Hendel Verlag

Wir empfehlen das Buch als praktiſchen Rathgeber in allen Zweigen
des Landwirthſchaſtsbetriebes Der deutſche Landwirth

Aus Friedrich Hebbel s Tagebüchern Auswahl Geh
1,25 in Leinenbd T,650 M Halle OttoHendel Verlag

Die ho einzige Bedeutung die elbſibeke desDies z e a W Zweifel c nen W
litterariſchhiſtoriſches Denkmal erſten Ranges Heimgarten

ar Havelgar oder die Kaffee Verſteigerungen der Nieder
ändiſchen Handels Geſellſchaft Von Multatuli Ed

Detker Lnbd 1,25 M Halle Otto Hendel
Verlag
Das Erſcheinen des Werkes wirkte ſ 3 in Holland wie das Einſchlagen

einer Bombe Ein ſpannender Roman und zugleich die ſchärfſte Anklage die

Mit Bleiſtift und Taſche geb 120
Verlag von

jemals öffentlich gegen eine Regierung gerichtet wurde Es ging ein
Schaudern durch das Land ſagte ein Abgeordneter in der Kammer über
das Erſcheinen des Buches

entfällt in jene Zelt da dieſer noch als einfacher Mafor ein Ein
tercne egiment in Jndlken beſehligte ie Jndier wenn
chon tapfere und igſtunoeſehig Soldaten nahmen es in mancher

Hinſicht mit der Moral nicht ſo genau und kleinere Vergehen
kamen hier und da einmal vor So auch eines Tages als das
Regiment eine neue Garniſon bezog und ein engliſcher e
ſeine Taſchenuhr vermißte die ihm nach den obwaltenden Um
ſtänden offenbar geſtohlen ſein mußte Seine Beſchwerde gin
an den oberſten Truppenführer welter und Major Robder
ordnete auf denſelben Abend eine Truppenparade an um wo
möglich den Miſſethäter ausfindig zu machen und an ihm ein
Exempel zu ſtatuiren Seine Anſprache war kurz und marki
und endete mit der Fregrrg daß er genau wiſſe wer der Die
ſei und daß wenn die Uhr ihrem Beſitzer bis zum Morgen des
nächſten Tages nicht wieder zugeſtellt ſei er der Dieb auf
disciplinariſchem Wege abgeurtheilt und mit der ſtrengſten Strafe
belegt werden würde Anderen Tages bemerkte der engliſche
Offizier zu ſeiner Freude daß das Kleinod im Dunkel der Nacht
wieder an den richtigen Platz gebracht worden war und Major
Roberts dem dieſes gemeldet wurde nahm die Kunde mit ſelbſt
befriedigendem Lächeln entgegen Nicht wenig überraſcht war er
jedoch als er einige Tage ſpäter in der Dämmerſtunde unfrei
williger Zeuge einer Unterredung zwiſchen zweien ſeiner Leute
wurde die jenen Vorfall zum Thema hatte Was für ein kluger
Mann der Sabib iſt, meinte der eine im Tone höchſten
Erſtaunens Er kannte wirklich den Dieb und veranlaßte ihn
die Uhr wieder zurückzubringen Aber lieber Bruder, ant
wortete der andere natürlich wußte er wo die Uhr ſich befand
und warum 7 Nun weil er ſie einfach ſelber
geſtohlen hatte

Ein auſſehenerregender Selbſtmord wird aus Neapel
gemeldet Jn einem dortigen Hotel erſchoß ſich die Tochter des
bekannten engliſchen Parlamentariers Campbell Banner
mann Ueber das Motiv des Selbſtmordes der jungen Dame
fehlt jeder Anhaltspunkt

Eine eutſetzliche Eeefahrt hat wie aus Port Elkzabeth
gemeldet wird die Barke Almora durchgemacht die auf
der Fahrt von Liverpool nach Sidney begriffen war Das
Schiff gerieth in Brand als es noch über 700 Meilen von
dem nächſten Hafen nämlich Port Elizabeth entfernt war Der
Qualm war ſo ſtark und die Hitze ſo ſengend daß kein Mann
der Beſatzung in die inneren Räume des Schiffes bringen konnte
Es trat Mangel an Lebensmitteln ein und die Mannſchaft war
in Gefahr zu verhungern Zehn von den Leuten die verſuchteu
Brot und Mehl heraufzubeſördern wurden bewußtlos Nach
zwanzig Tagen der entſetzlichſten Qualen und Sorgen kam das
Schiff noch immer brennend und rauchend in Port Elizabeth
an und es dauerte noch einige Tage bis dann das Feuer voll
ſtändig ausgelöſcht werden konnte 300 Tonnen der Ladung
waren vollkommen zerſtört worden
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Techniſche Wochenſchanu
Von Jngenieur Albert Michaelis

Die letzte Woche ſtand wiederum vollkommen unter dem
Zeichen der Elektricität Neben dem eifrigen Schaffen auf dem
Gebiet der Beleuchtungstechnik iſt es hauptſächlich das Telephon
und Telegraphenweſen zu deſſen Vervollkommnung ſich die Be
ſtrebungen der Ekektrotechniker konzentriren Jm Vordergrund
des Jntereſſes ſtand in der letzten Woche die Telegraphie ohne
Draht oder Funkentelegraphie die durch weſentliche Verbeſſe
rungen des Herrn Slaby Arko ihrem erfehnten Ziel der prak

e r werthung um einen bedeutenden Schritt näher ge
rückt iſt

Jm Sitzungsſaal der Allgem Elektr Geſ fand vor geladenem
Publikum ein Vortrag von Prof Slaby ſtatt dem auch der
Kaiſer beiwohnte Der Vortragende führte eine verbeſſerte An
ordnung des Cohärers den er Fritter nennt vor Er tele
graphirte vom Schiffbauerdamm der Centrale der Allgemeinen
Elektricitäts Geſellſchaft gleichzeitig nach Schönweide und nach
Charlottenburg ohne Draht und erhielt von beiden Stationen
gleichseitig Nachrichten durch denſelben Empfänger die von zwei
Morſeapparaten getrennt niedergeſchrieben wurden Die neue
Erfindung Slaby s beruht darauf daß Wellen von genau be
meſſener Länge erzeugt werden für deren Aufnahme der Em
pfangsapparat bereits abgeſtimmt iſt Eine zweite Erfindung
Slaby s iſt der M ultiplicator der die Jntenſität der ge
ſchwächten Wellen wieder verſtärkt und die Spannung derſelben
in ſelbſtthätiger Weiſe erhöht Die Berl Wiſſenſch Korr hat
bereits kurz nach dem Vortrag über die drahtloſe Mehrfach
h nach dem Syſtem SlabyArko ausführlich be

richtet
Zur Erhöhung der Empfindlichkeit und Sicherheit in der

Zeichengebung bei der drahtloſen Telegraphie ſtellt ſoeben der
Phyſiker Dr Chriſtian Heinzerling einen bemerkenswerihen Vor
ſchlag zur Diskulſion Er geht von der Jdee aus die bekannte
elektriſche Wirkung der Flammen zu benützen Wenn man einen
elektriſchen Leiter mit einer Flamme umgiebt ſo verliert er als
bald ſeine Elektricität indem dieſelbe Spitze ausgeſtrömt wird

Es iſt anzunehmen daß die geſammten von der Flamme aus
gehenden Aetherſchwingungen die als dunkle Wärmeſtrahlen
Licht ultraviolette Strahlen zuſammengefaßt werden als beſſere
Leitungsbahnen für h und Aufnahme der elektriſchen Wellen
zu betrachten ſind Jſt dieſe Anſchauung richtig ſo müßte ſich
nach Dr Heinzerling die Sicherheit und Empfindlichkeit der
Apparate bei der drahtloſen Telegraphie nach zwei Methoden
erhöhen laſſen Einerſeits dadurch daß an der Aufgabeſtation
nach der Richtung der Empfangsſtation mittels Refſlektors ein
Licht oder Wärmeſtrahl dirigirt wird oder daß von der
Empfangsſtatlon aus nach der Richtung aus welcher Depeſchen
erwartet werdeu reflektoriſch Licht oder Wärmeſtrahlen aus
geſandt werden Es ſind wie wir erfahren nach den erwähnten
Richtungen hin noch keinerlei Verſuche gemacht worden unſeres
Ermeſſens können für die Ausführung des Gedankens kaum
praktiſche Schwierigkeiten beſtehen

Seit Jahrzehnten beſchäſtigen ſich eine Anzahl Erfinder mit
dem Problem des elektriſchen Fernſehers Nachdem der
Pole Jan Szepanik mit ſeiner Erfindung ein öffentliches Fiasko
erlitten kommt jetzt aus Amerika die Nachricht daß es einem
Deutſchen in St Paul gelungen iſt das Bild ebenſo wie die
Schrift und den Schall überall hin zu befördern Es ſollen
bereits befriedigende Verſuche mit dem neuen Apparate angeſtellt
worden ſein der eine Verbeſſerung der von Caſelli vor vielen
Jahren erfundenen unvollkommenen Konſtruktion ſein ſoll Wir
können nur hoffen daß ſich die Nachricht diesmal nicht als ein
Gebilde der berühmten amerikaniſchen Phantaſie erweiſt

Das Neueſte von Ediſon wird uns ſoeben durch Lon
doner Blätter vermittelt Der geniale Elektriker arbeitet
momentan an einer neuen Erfindung durch die er alle in der
Kohle aufgeſpeicherte Energie nutzbar machen will von der wie
er ſagt jetzt an 90 Proz bei der Verbrennung verloren geht
Ediſon verſucht mittels komprimirter Luft die ganze Kraſt zu
erhalten Er hat angeblich das Verſahren ſchon mit aus
gezeichnetem Erfolge bei einem neuen Maſchlinentypus an
gewandt Wenn ſich die Erfindung ſo entwickelt wie er er
wartet ſo würde das heutige Syſtem der Triebkraft zu Waſſer
und zu Lande eine völlige Umwälzung erfahren
Schließlich ſei noch erwähnt daß Georg Weſtinghouſe der

Erfinder der nach ihm benannten Weſtinghouſe Vacuumbremſe
ſchon wieder eine bedeutende Erfindung gemacht hat die ſich
als ebenſo ſegenbringend wie werthvoll erweiſen dürfte Es iſt
ein Apparat der nicht nur Eiſenbahnwagen aneinanderkoppelt
ſondern auch die beim Anhalten von Zügen ſo unangenehm
fühlbaren Stöße abſchafft reſp deren Kraft vermindert Die
PennſylvaniasEiſendahn Geſellſchaft hat ſchon den Auftrag ge
geben 10,000 ihrer Waggons mit dieſem neuen Apparat zu ver
ſehen und alle ihre neuen Wagen ſowie Lokomotiven werden
ſofort damit ausgerüſtet

h e



e

Paul Seſtausell ch Co
commanditirt von der Anhalt Dessauischen Landesbank

Halle nV eipzigerstr 10 Bitterfeld u Delitzsch

An und Verkaut von
Worthpapieren

Amahme und Voerzinsnung von
Spar Rinlagen Depositon

Cheek

Conto Corrent PFerkebr

Wechsol PIDomioliatelle Cär Weehsel
Einlösung von Oonpons eto

W Abonnements h Zeitsechriſten San Fr Schntz Fneonf Rauerſtraße l u
Juſlallalions Gelchäſt

r

Elektrotechnik
Elektr

Lichtanlagen
Elektr

ſtraftanlagen
Hanusanſchlüſſe
an die ſtaädtiſche

Centrale
Telephons

Haus

Neuſahrskearten
Unübertroffen reichhaltigſte Auswahl vom einfachſten bis hochfeinſten Genre

W narrte Neujahrs Spitzen
W Filligſte Bezngequelle für Wiederverkänfer und im Einzelnen T

Albin Kentze Bulle g Schmeerſtraße 24
e telegraphen

S Blitzableiter
Großes Lager

aller Bedarfs
artikel

Eleftrotechniker
Geiſtſtr 28

Fernſpr 169

So
3

e

e E Steigleder S
Berlin Boroſeenströh

verſendet e illuſtriert Preisliſte über
ſſen u olid beitetu 63 ſ gearbeitetepanner und Hahn DrelläuferDo elflinten Büchsjflinten r

dächſen Pürſch und Scheibenblchſen
Ceſchins Cuftgewehre Piſtolen Schkeßg
und Degeuftscge Revolver Jagdgeräte

wildlocker und 2Muuitionen

eröftnet den e Jahrgang 1901 mit den beiden
hervorragenden erzählenden Werken

Felix Ilotvest von 9 C Heer
San Vigilfo von Paul Heyvse

Abonnementsprels vierteljährlich 13 Nummem 2 Mark
Zu bezfehen durch die Buchhandlungen und Postämter

Große Verräte Höchſte Leiſtunfähigkeit Gegründet 1869 tut ge

Mäühblhbäuser Oeldloose à 30
Porto u Liste 30 f Zhne 25 Jan ete

bei Johs König Wolfstr 19
c T

S S IS Grudröfen

ſowie et alle Blech Arbeiten neliefert billigſt h
en anA Höbius eRitterſtr 5 e

i c enenJe i ift t

BRankErnst Haassengier O0 eHalle aempfehlen ihre Dienste für a bankgesechäftl Transaktlonen
für

An u Verkauf von Effekten DBiscontirung
uter Wechsel Ineasso Conto Correntepositen Cheek und Lombarä Verkehr

S ypothe ken Veriereauf Acker und Stadt Hypotheken zu billigsten Sätzen
Costenfhoter Verrent dis 1909 unndharer und

meec3 S e S r 77 FsUallescher Bankrerein von Kulisch Kaempf o
Actien Capital Mark 9 009 000
Reſerven ca 205366060

Hiermit geſtatten wir uns unſere Txeſor Einrichtungen mit
Stahlkammer und vermiethbaren Schrankfächern iowie
ausgedehnten Räumen zur Aufnabme von geſchliſſenen Depots
eder Größe für Werth Gegenſtäunde Silber Pretioſen geueigter

empfehlen die Bedingungen dafür werden billig geſtellten Affen i unſere Dienſte für den ſonſtigen bankgeſchäftlichen

1sVerke fur und Verkauf von Effekten Annahme von Geldern Segen
Verzinfung Conto Correut Verkehr zu den billigſten
ingungen Aufbewahrung und Verwaltung von Werthpapierenreue auf auswärtige Plätze

beſtens empfohlen

Uallescher Bankverein von Kuliseh Kaempf o
Große Steinſtraße 75

Woldemar Thoss genJ CGeschäft
Halle a S Sehulstrasse 7

An und Verkauf von Werthpapieren Einlösung
fälliger Zinsscheine Vorschüsse auf börsengängige
Werthpapiere Controlle und Aufhewahrung von
Werthpapieren Annahme von Geldern zur Verzinsung

L Schönlicht
Bankgeschäft IIalle a SPoststrasse gegenüber der Iaunptpost

empüehlt sich zu

Pfſecten Ceschäſten und Capital Anlagen
Telephonisehe Verbindong mit der Berliner Börse

Anſange und Sehluss Course
Check Verkehr

m t

e

Depositen Annahme
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

GVontrulloigungen
Die vollſtändige Einrichtung von Dammprzelzunngon mittelſt Hochdruck oder Abdampf

Viederdruek Dampfhefaunagen mit doppelt wirkendem Zugregulotor und Präciſions
ne regulirung der einzelnen Oefen elsswasserheizungen Warnmwasaerhelzangenbüee an eombinlräe Syafene für Private öſſentliche Gebäude und Fadriken desgl Trocken

anlagen für gewerbliche Zwecke
Dampfbäder Warmwafſferbereitung ze ſowie Ausführung von Reparatureu

Dicker G Werneburg
Halle a S Thurmmuadrasse 128 Fernspr 81

Neu

empflehlt

Frikfs

Rich Ritter allen d
Grossah Sächsische Hof Pianoforte FabrlK

FPreisgekröntPianos Paris 1900
Flügel

Harmoniums
in reichſter Auswahl von der einfachſten bis zur künſtleriſchen Ausführung

Muster Ausstellung moderner Pianos
in meinen Schaufenſtern

Papierhandlung
Markt 21

L e i p zigIieferant der Deutschen Reiehshauptbvank in
Berlin sowie deren Filialen im Reiche dere Katserl Post und vieler anderer Staates und

h städt Behörden eteempfiehlt seine best bewährten
feuwer fall u dlebessleherenGeldsoliaräänlice
mit Stahlpanzer u unülbertrofſenen Sehlössern

e e specltaltabrik tär
e Gafes Anlagen
e Stahlkammern ae Sates Schränkeh a ne e m aller Grössen in unerreiehier Oon

etructlon und Bauart
Iustrtrter Catalog und Kostenansehlüge gern zu Diensten 3

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

c

Uypothekon Fermittlung

Vorloosungs Controle

rivat Tresore
einzoin vermiethhar

Pädagogium
Bad Sachsa

berechtigte RNealſchule
Proſpekt koſtenfrei

Erlles Sprach Inſitut
Methode Serlitz

Engliſch Frauszöſiſw Jtalienlſch
Gepriifte nationale Lehrkräfte

Proſpekte koſtenfrei Schulſtraße 34
e Direktion

Telephonanſchluß 1125
Für Schülor höh Seſmnſen

welche besonderer Anleitung und B
aufs ehtigung bedürfen hat ein er
fahrener wissenschaftlicher Lehrer
Nachmitttags Curse zur Ankertigang
der Scehbularbeiten verbunden wmlſt
gründlicher Nachhilfe eingerichtet

Meldungen sub B s 7477 an
Rudolf Mosse Halle

Musik Vnterrichit
wird ertheilt Grünſtraße 12 III

en on echnisches

2 eer e igerievre
e egun friecrich gr

J beſorgt
ud ver
verthet

J U i un enS Reiechholet JIngenieur
Serlen R Louiſenſtraße 24

Vertreter für Halle a S
R Vnlnnnn Schjuetſchkeſtraße à

Auskunft koſtenlos

e reSo an J 00x V 2 imee

r J e he
e S

mr
Sets

à Schneli gut Patenthüreau

A LEIPCIG
Schweineverſicherung
5 Mark pro Stück übernimmt dey

Halleſche Verficherungsvercign
Wittekindſtraße 443

Urin Untergurhung
chem u mikroſkop ſorvie

Prülung von Auswurf
auf Tuberkelbacillen

fertigt gewiſſenhaft und billig
s Apoth O Krütgn Königſtr 24
Künstliohe TZähnaeo

setat tadellos ein
Frau TeskKoe

Gr Ulrichstr ö

nenempfehle
reisende avarte

Verlooſungs Gegenſtände

in großer Auswabl

Albin MHentze
24 echmeerſtraße 24

Gänſefedern 660 Pfg
neue zum ben pr Pfund Gänſeſchlach
federn ſo wie ſie von der Gans fallen füll
fertige ſtaubfreie Gänſerupffedern Pfund

Mk böhmiſche Gänſehalbdaunen I
ruſſiſche Gänſedaunen Pfund Mk

öhmiſche weiße Sänſedaunen 7 d 5,00 Mk
von letzteren beiden Sorten 3 his fund zum

großen Oberbett nene ausreichend verſendet geg
O achnahme nicht unter 10 Mark

Gustav Lustag Berlin
Prinzenſtr 46 Verpackung wird nicht berechnetviel Aner e reiben Proben g
T Vreisi grat Rückfendg od Umtauſch geſtatt

v ä

AnDamentuoh
Ia Qualität in neneſten Farben zue e J Billardtuch und moderne Anzugſtoffe für
Herren und Knahen verſende btlligſt
jedes Maß Proben frei
Max Niemer Sommeoerfeld V L

Inthracitkohlen
liefert prompt

j G ſtllugo Messing Zenanf 6
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